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Kirchenwahlen 2025 (Friedensgemeinde)

In der Friedensgemeinde können Sie Ihre Stimme am 30. November zwischen 10.30
Uhr und 16.30 Uhr im Gemeindehaus abgeben (Tauberstr. 8).

Wir feiern um 11 Uhr Gottesdienst, im Anschluss laden wir zum gemeinsamen
Mittagessen ein. Wer erst später Zeit hat, kann auch bei Kaffee und Kuchen wählen
oder wenn die Kinder Dambedeis im Gemeindehaus backen (ab 13.30 Uhr). Oder di-
rekt vor dem Kino, das um 16.30 Uhr beginnt. Es gibt viele Möglichkeiten, am 1. Ad-
vent zumWählen vorbeizukommen… geben Sie also Ihre Stimme ab!

Sollten Sie am 30. November nicht zum Gemeindehaus kommen können, ist auch
eine Briefwahl möglich. Die müssen Sie aber bis zum 15. November im Pfarramt be-
antragen – unter friedenskirche@weiherfeld-dammerstock.de oder 0721/ 881434.

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich am 9. November nach dem Got-
tesdienst in der Friedenskirche vor (ca. 12 Uhr) und freuen sich über Ihr Kommen!

Ich stelle mich für die 3. Amtszeit zur
Wahl, da es mir Spaß macht, aktiv in die-
ser Gemeinde etwas zu bewegen, wozu
ich als Ältester gut beitragen kann. Schon
in den letzten beiden Perioden konnten
wir gemeinsam einiges bewegen. Mir liegt
viel an unserer Friedensgemeinde und der
Gemeinschaft in der Kirche. Dafür würde
ich gerne für die nächsten 6 Jahre aktiv
mit dem Ältestenkreis die Zukunft unserer
Gemeinde gestalten.

Thomas Fröhner

59 Jahre, Diplomingenieur
verheiratet, 2 Kinder

Ich bin seit 2014 im Ältestenkreis der Frie-
densgemeinde und dabei in vielen ver-
schiedenen Aufgabenbereichen aktiv. Wir
haben ein tolles Team im Ältestenkreis,
die Arbeit macht trotz großer Herausfor-
derungen Spaß, so dass ich mich gerne für
eine weitere Amtszeit zur Wahl stelle. An-
gesichts der strukturellen Veränderungen
in unserem Kirchenbezirk ist es mir ein
großes Anliegen, diese im Sinne unserer
Gemeinde mitzugestalten und dabei die
Interessen der Friedensgemeinde so gut
wie möglich mit einzubringen, damit in
unserem Quartier auch in Zukunft ein le-
bendiges und vielfältiges Gemeindeleben
möglich sein kann.

Wolfgang Hertel

65 Jahre
3 Kinder, 2 Enkelkinder

Mein Einsatz gilt einem guten Miteinan-
der. Mir liegt am Herzen, das Wesen unse-
rer Friedensgemeinde zu erhalten und
weiterzuentwickeln. Gleichzeitig möchte
ich andere dafür gewinnen, sich aktiv am
Gemeindeleben zu beteiligen.

Robert Lange

46 Jahre
verheiratet, 2 Kinder

Ich gehöre seit 2013 dem Ältestenkreis
der Friedensgemeinde an, bin aktuell ge-
meinsam mit Robert Wengeler Vorsitzen-
de, vertrete die Gemeinde in der Stadt-
synode und bin noch in diversen Gruppen
und Kreisen aktiv. Ich möchte mich dafür
einsetzen, dass unsere Gemeinde auch mit
dem Kooperationsprozess ein lebendiger
Ort der Begegnung bleibt, und stelle mich
daher wieder zur Wahl für das Ältesten-
amt.

Heike Schäfer

60 Jahre
verheiratet, 2 Kinder
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Bei der Mitwirkung im Ältestenkreis
möchte ich weiterhin mithelfen, viele offe-
ne Angebote für unterschiedliche Perso-
nen bereitzustellen, um Menschen zu-
sammenzubringen. Bei den anstehenden
Veränderungen möchte ich mich einbrin-
gen, um nicht nur den wirtschaftlichen
Notwendigkeiten gerecht zu werden, son-
dern das zu bewahren, was unsere Frie-
densgemeinde so besonders macht.

Andreas Beck

57 Jahre, Bankangestellter
verheiratet, 2 Kinder

Als langjähriges 'stilles' Gemeindemitglied
möchte mich nun aktiver in der Gemeinde
einbringen und hoffe, dies im Ältesten-
kreis tun zu können. Besonders am Her-
zen liegt mir das Thema Kirche und
kirchliches Leben in einer sich stets verän-
dernden Gesellschaft.

SilkeMüller-Hagedorn

53 Jahre, Geschäftsführerin
2 Kinder, verheiratet

Ich bin hier in Weiherfeld-Dammerstock
aufgewachsen, sodass ich in die Friedens-
gemeinde über Kindergottesdienst, Jung-
schar und Jugendtreff sowie Freizeiten
erst als Teilnehmer und später dann als
Gruppenleitung hineingewachsen bin. So
war es naheliegend, dass ich auch beruf-
lich mit Kindern arbeiten wollte. Auch das
Verantwortung übernehmen war und ist
für mich eine wichtige Aufgabe, sodass
ich mittlerweile schon mehr als 10 Jahre
Schulleiterin tätig bin. In der Gemeinde
leite ich die Bücherei und bin Vorsitzende
des Gemeindebeirats. Weitere wichtige
Bestandteile sind für mich der Kindertreff,
die Ökumenearbeit, das Krippenspiel an
Heilig Abend, sowie die aktive Mitgestal-
tung des Gemeindelebens wie z.B. beim
Adventsauftakt, Gemeindefest oder im
Fundraising-Team mit dem Ziel, Menschen
für gemeinschaftliche Aktionen zu begeis-
tern und gleichzeitig mögliche Hemm-
schwellen abzubauen.

Silke Seilstorfer

52 Jahre
Schulleiterin

Ich bin verheiratet und Mutter einer Toch-
ter. Die Friedensgemeinde ist seit meiner
Kindheit ein wichtiger Teil meiner Heimat
und meines Lebens. Seit nunmehr 18 Jah-
ren engagiere ich mich im Ältestenkreis.
Meine bisherigen Schwerpunkte sind das
Kochteam, die Gemeindefinanzen und die
Arbeit im Fundraising-Team. Sehr gerne
möchte ich mein Engagement im Ältes-
tenkreis auch in Zukunft fortsetzen.

Sibylle Eßer
57 Jahre, Assistenz der Ge-
schäftsführung
verheiratet, 1 Kind

Seit 6 Jahren bin ich Teil des Ältestenkrei-
ses und neuerdings im Regiorat. Es macht
mir Spaß, an den vielen Veränderungen
unserer regionalen Struktur und der Frie-
densgemeinde mitzuwirken und möchte
dies gerne fortführen. Für mich bedeutet
Friedensgemeinde eine tiefe Verwurze-
lung im Stadtteil, eine starke Gemein-
schaft und viele schöne Gottesdienste,
Feiern und Feste. Ich habe eine Familie
mit 2 Söhnen und bin gerne draußen zum
Radfahren, Wandern, Laufen oder auf
demWasser mit Ruderboot oder Kanu.

RobertWengeler

49 Jahre, Ingenieur
2 Kinder


